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Eine Pariser Nachtherberge
Man schreibt der Soc Corr aus Paris Der

Schnee ist während dieses Winters massenhafter wie früher
gefallen Die Temperatur war oft eine bitter kalte Die
Arbeiten so schon für einen Theil unserer Ouvriers fehlend
sind vielfach unterbrochen worden In öffentlicher Armen
versorgung sollen sich gegenwärtig 43,662 Haushaltungen
mit 113,31 Individuen befinden Der Mangel vermehrt
sich Der Winter zeigt sich 187 9 so drückend wie die denk
würdigen Winter 1709 1789 und 1829 Möge Gott
verhüten sagt eine republikanische Zeitung daß die Aehn
lichkeit sich fortsetze l Die Winterzeit stellt in der Großstadt
stets die größten socialen Gegensätze dar auf der einen Seite
glänzende Feste aller Art inniges Familienleben aus der
anderen Entblößung von Allem bitteres Elend Hunger
Kälte und das Verbrechen das Vergehen wlder Eigenthum
und Leben Wie Viele birgt die Millionenstadt in sich die
gar nichts besitzen die nicht wissen wo einen Bissen finden
wo die Nacht zubringen Am Tage ist die Verlassenheit
dem Unglücklichen weniger fühlbar ein bewegtes Leben um
giebt ihn auf allen Seiten und läßt die eigene Lage augen
blicklich vergessen Man gehe in unsere Museen ins
Louvre in die öffentlichen Bibliotheken c dort neben den
Kaminen sitzen stundenlang Menschen nicht um Kunstwerke
zu betrachten oder Bücher zu lesen sondern um Schutz gegen
die unerbittliche Jahreszeit zu suchen Aber die Nacht
die Nacht schon der Gedanke an diese ist den Armen
entsetzlich

Es scheint kaum glaublich daß ein Mensch in einen
solchen Abgrund der Mijsre gerathen kann Aber wir haben
seit acht Monaten eine Anstalt deren Erfahrungen nur zu
deutlich reden Ohne Zweifel ist meistens die unglückliche
Lage durch eigene Schuld herbeigeführt indeß wir sehen auch

Fälle die unser volles Mitleid in Anspruch nehmen Es sind
diese Verhältnisse welche am 1 Juni 1878 in der rus
Looyuövillö Hierselbst eine sogenannte Nachtherberge geschaffen

haben Man nimmt den Bedauernswerthen der sich ein
findet freundlich auf beschäftigt sich mit ihm tröstet ihn und
bietet ihm wenn auch nur vorübergehend ein Heim

Das Asyl wird um 7 Uhr Abends geöffnet und um
9 Uhr geschlossen Der Geschäftsführer empfängt die sich
Meldenden notirt Namen Alter Beschäftigung den letzten
Aufenthaltsort Diejenigen welche sich zum ersten Male
melden bedürfen keinerlei Legitimationspapiere bei Wieder
kehr am nächsten Tage sind letztere jedoch vorzulegen Nach
der Registrirung erhält Jeder eine Nummer wonach seine
Schlafstelle bestimmt ist Gegenwärtig man begann mit 20
sind 80 Betten vorhanden Sofern diese nicht ausreichen
müssen die letzten Gäste auf Feldbetten resp auf dem Fuß
boden nur mit Decke versehen schlafen In dieser Zeit wird
jeder Platz dankend angenommen Jeder in den genannten
zwei Stunden Ankommende findet Zulaß Das Statut des
Asyls stellt ausdrücklich als Zweck desselben hin 1 ein
unentgeltliches zeitweiliges Unterkommen für obdachlose
Männer ohne Unterschied des Alters der Nationalität oder
der Religion zu gewähren unter der einzigen Bedingung
daß sie sich bei Strafe der sofortigen Ausweisung den im
Interesse der Sittlichkeit Ordnung und Gesundheitspflege
getroffenen Maßregeln unterwerfen 2 die physische oder
moralische Lage der Betreffenden nach Möglichkeit zu heben
Das M echte Menschlichkeit Diese Veranstaltung bildet
nicht nur eine Zufluchtsstätte nach Art der londoner und
New Uorker Armenherbergen sondern geht durch die zuletzt
citirte Bestimmung einen großen Schritt weiter Um nicht
den Müssiggang zu fördern ist Niemand mit gewissen Aus
nahmen länger wie zwei Nächte zugelassen Die Wieder
anmeldung kann erst nach zwei Monaten erfolgen Beim
Verlassen des Hauses dessen Einrichtung die denkbar ein
fachste ist bekommt Jeder eine Suppe ein Glas Wein und
ein Stück Brod Manche erhalten überdem ein Kleidungs
stück reine Wäsche eine Anzahl wird auch durch Nachweisung
einer Stelle beglückt Wir dürfen nur wenige Details
geben Das Asyl beruht ausschließlich auf freiwilligen Bei
trägen Mit 200 Frcs läßt sich ein Lager Herrichten der
Geber einer solchen Summe wird auf einem Bette namhaft
gemacht Der Director ist ein Kapitän a D Herr Rsmy
der eigentliche Gründer Abbs Ardouin Das Asyl hatte
vom 1 Juni bis 7 Januar 3030 Individuen beherbergt
darunter befanden sich 7 Schriftsetzer 383 Angestellte diese
Bezeichnung ist etwas vage umfaßt aber namentlich Kauf
leute 193 Schmiede 98 Bauhandwerker 447 Kellner
Köche c 497 Tagelöhner 18 Lehrer 2 frühere Officiere
Mehrere sind wegen Vagabondage bestraft worden aber auf
fälliger Weise soll sich noch niemals Jemand gemeldet haben
der eines Verbrechens wegen verurtheilt gewesen ist Es
muß dahin gestellt bleiben ob sie auch Alle die volle Wahr
heit über ihre Personalien offenbart haben Wir erfahren
durch die Zeitungen daß aus dem Budget der Anstalt vom
Juni bis December 17,S00 Frcs ausmachend 95 Centimes
übrig geblieben sind

Auch in Deutschland bestehen an einzelnen Stellen solche
Einrichtungen aber eben auch nur an vereinzelten Stellen
Gerade die Gegenwart möchte die Gründung derselben
andererorts erforderlich machen

Korbweidenkultur als Hausindustrie
Einer der dankbarsten mit wenig Kosten verbundener sehr

lohnender Kulturzweig ist die Korbweidenkultur dieselbe
ist namentlich dort von sehr bedeutendem wirthschaftlichen Werthe

wo es wegen anhaltender Bodennässe Länderereien giebt welche
sich zum Feldbau nicht gut eignen Derartige Stellen finden
sich aber fast in jeder Gemarkung und auf allen Gemeinde
ländereim und wo es dergleichen nicht giebt sollte man mit

Dienstag den 4 März

Benutzung von Ackerland schon im wirthschaftlichen Interesse
der Gemeinde eine gut gepflegte Weidenplantage überall
zur Verfügung haben Mit Einführung der Korbweidenkultur
muß gleichzeitig die Korbflechterei in der Gemeinde Ein
gang finden um sich dadurch eines ausgezeichneten Mittels zu
versichern wodurch während der langen Wintermonate die außer
den laufenden Wirthschaftsarbeiten müssige Zeit in jeder länd
lichen Familie aus das Beste verwerthet werden kann Aber
nicht nur die landwirthschastlichen Tagearbeiter Knechte und
Mägde der Bauern sondern namentlich auch die Häusler und
Parcellenbesitzer werden durch die Einführung dieses Haus
industriezweiges sich im Laufe der Jahre manches Geldopfer
ersparen denn die alljährlich verbrauchte Flechtarbeit ist im Be
triebe der Landwirthschaft nicht nur eine sehr bedeutende sondern
der wirthschaftliche Werth der Einführung einer erweiterten
Weidenkultur in der Gemeinde ist vor Allem auch darin zu
finden daß man fortdauernd das nöthige Ruthenmaterial zur
Verfügung hat um die Orts armen in angemessener Weise
mit Korbflechtarbeiten beschäftigen zu können Wir möchten
daher vor allen Dingen die Gemeindevorstände auf die
Anlage von Weidenwerderu aufmerksam machen um in der
beregten Weise durch die Verwerthung der noch vorhandenen
Arbeitskräfte ihrer Gemeindearmen eine wirklich nutzbringende
Armenpflege damit zu verbinden

Die hohen Holzpreise werden die erste Veranlassung dazu
geben uns zu bestimmen in Zukunft eine große Zahl von
Möbeln und Wirthfchastsgeräthen von Weidenruthen herstellen
zu lassen Hierzu gehört namentlich auch die Anfertigung von
Kisten welche zur Versendung aller nur denkbaren Postobjekte

z B Obst Trauben Fleisch u s w dienen und woran es für
gewöhnlich so sehr mangelt

Zm Kreise Heinsberg im preußischen Regierungsbezirk
Aachen in Oberfranken bei Lichteufe ls in Bayern und
bereits an vielen anderen Orten unseres deutschen Vaterlandes
dürsten nach dieser Richtung hin die eingehendsten Studien zu
machen sein Auch die Literatur ist nicht unbedeutend welche
hierzu die erforderlichen Anleitungen giebt so sind z B NSth
lichs Die Korbweidenkultur oder Anlage und Unterhaltung der
Korbweidenpflanzen in den Niederungen Weimar 1875 sowie
Delius Mittheilungen über die Kultur der Flecht und Band
weiden Halle 1874 für diesen Zweck zu empfehlen

Wir sehen eine große Zahl von lahmen Bettlern vom
Lande die Straßen der größeren Stadt durchziehen welche sehr
kräftige Arme haben und die sich mit Hilfe von Korbflechtarbeiten
aus leichte und anständige Weise ihr tägliches Brod verdienen
könnten wenn eine Armenpflege im obigen Sinne in ihren
Heimathsortm eingerichtet wäre

Eine Gegenkritik
Eingesandt

Wir möchten dem geschätzten Recensenten des Concerts
der Fridericiana in diesem Blatte der so entfernt ist von

beliebten Recensionsphrasen die Frage aufwerfen was er
unter der bei einem Orchester durchaus nöthigen tieferen
Stimmung versteht Meint er wirklich daß er den Spie
lern die Begeisterung angemerkt habe die sonst fehle so ist
dies doch ein arger Tadel unserer einheimischen Kräfte

Wir sind keineswegs die andere Seite die gern über
die Fehler etwas hören möchte die bei dieser Aufführung
vorgekommen sind und bei deren Verschweigen der Recensent
die gute Mode mi macht Wir wollen hier auch nicht die
Frage erörtern ob denn wirklich die Leistung der Frideri
ciana gerade diesmal durch die Gunst des Unwetters zu
einer außerordentlichen gesteigert worden ist Wenn nämlich
ein Chor durch Uebungen mit Klavierbegleitung hinlänglich
mit dem Stücke vertraut ist wie er es auch wirklich
war so finden wir in dem Uebergange zu einer exakten
Orchesterbegleitung keine geradezu immense Schwierigkeit Zu

dem stellt die Aufführung der David schen Wüste unseres
Erachtens nach keine allzugroße Ausgabe Doch auch wir
vermeiden ängstlich jede Verschnupfung

Ueber den Werth der Sinfonieode von F David sind
wir entschieden anderer Meinung als der Herr Recensent
Eine derartige Naturmalerei ist für den Komponisten stets
ein sehr schwieriger Wurf Es ist hinlänglich bekannt daß
selbst die sechste Sinfonie von Beethoven von hochge
schätzten Musikkennern Riehl herben Tadel erfährt Der
Herr Recensent scheint gleichfalls der Anficht zu sein daß
der Gegenstand nicht überall glücklich gewählt sei Das Lied
des Muezzim zu hören ist gewiß kein musikalischer Genuß
der die Herzen erwärmt Mag manchmal die Verwendung
der Trompeten und der von David scheinbar sehr geliebten
Pickelflöte sehr natürlich klingen angenehm wird unser Ohr
öfters nicht davon berührt Der Komponist scheint überall
eifrig nach Effekt und Sensation auf die Suche zu gehn wir
merkens und werden verstimmt

Schließlich sagen wir dem Herrn Recensenten für den
phrasenlosen Schluß seines Berichtes unsern Dank Lr

Ans Provinz und Umgegend
Dem Kreisgerichts Rath Richter in Delitzsch ist

die nachgesuchte Dienstentlassung mit Pension ertheilt

Mit Ende dieses Schuljahres kommt die unter
Privat kollatnr stehende Lehrer und Küsterstelle zu Hemm
leben Ephorie Heldrungen durch Emeritirung ihres zei
tigen Inhabers zur Erledigung

Die unter königlicher Kollatur stehende Stelle des
ersten Lehrers und Rektors zu Mansfeld ist durch To
desfall erledigt

Der Garnifon Verwaltungs Jnfpektor Müller zu
Naumburg ist nach Pafewalk und der Kasernen Inspektor
Trepte von Erfurt nach Naumburg versetzt worden

1879

Cönnern Or Corr An Vergnügungen hat es
bis jetzt in diesem Winter in unserer Stadt nicht gefehlt
Außer den zahlreichen Concerten welche unsere beiden Mu
sikchöre unter Leitung der Herren Maaß und Röckert
bald auf der Georgsburg bald im Bürgergarten
bald im goldenen Ring ausführten wurden drei Mas
ken Bälle sowie verschiedene Vereins Bälle veranstaltet
namentlich waren die Masken Bälle sehr stark besucht
Dazu gab eiroa sechs Wochen lang die Schauspiel
gesellschaft des Herrn Korb Vorstellungen Darnach trat
im Schützenhause Herr Uferini der Zauberer des Nor
dens 8 Tage lang auf und überraschte das Publikum mit
seinen Künsten Auch das in weitern Kreisen bekannte
Quartett von der Hofkapelle in Dessau gab Hierselbst ein
vorzügliches Concert welches sehr besucht war die Künstler
ernteten großen Beifall Die Geflügelausstellung welche
vom S bis 9 März in hiesiger Stadt sein sollte ist we
gen der Rinderpest im Regierungsbezirk auf die Osterfeier
tage verlegt Thätig und unverdrossen arbeitete bis jetzt
das Comite Bereits ist auch ein Brutapparat zu 100
Eiern aufgestellt und in Thätigkeit 3000 Loose g 1
sind zum größten Theile schon abgesetzt mit der Ausstellung
wird nämlich eine Lotterie verbunden Die Ausstellung
scheint ziemlich großartig zu werden indem die ganzen Loka
litäten des hiesigen sehr geräumigen Schützenhauses bean
sprucht werden Wie verlautet soll eine Kunstreitergesell
schaft hier in Bälde auch noch Vorstellungen geben wollen

Vermischtes
Der Altmeister deutscher Architekten Gottfried

Semper liegt auf den Tod erkrankt in Rom darnieder
Vor ungefähr 4 5 Wochen tauchte in Wien ein

Individuum auf das die Uniform eines K Pr Art Lieute
nants trug sich in den Cafes häufig an österreichische Offi
ziere drängte und dieselben als Kameraden betrachtend mit
dem vertraulichen Du ansprach Des Nachts sah man
diesen vermeintlichen Offizier in den Vergnügungslokalen und
überall lenkte derselbe die Aufmerksamkeit auf sich Was
Wunder daß auch schließlich die Polizei ein Auge auf den
jungen Mann warf der trotz der grimmigen Kälte in der
zweiten Hälfte des vorigen Monats immer in nagelneuer
blanker Uniform Promenaden unternahm Zwei Detectives
wurden mit der Überwachung des Verdächtigen der sich
Waldemar Freiherr von Lilien nannte und sür einen Sohn
des Gouverneurs von Stettin ausgab betraut Die Polizei
die sich in sehr eingehender Weise mit dem Herrn Baron
v Lilien befaßte eruirte bald daß derselbe weder Freiherr
noch K Preuß Offizier sondern ein ganz gewöhnlicher
Schwindler sei richtig Edwin Robert Grafs heißt und der
Sohn eines Obertelegraphisten aus Stettin ist Durch die
fortgesetzten Recherchen wurde ferner festgestellt daß Graff in

der preuß Armee es nur bis zum Unterkanonier gebracht
habe und erst kürzlich angeblich wegen Kurzsichtigkeit aus dem
Militairverbande entlassen worden sei Die Resultate dieser
Erhebungen führten selbstverständlich zur Verhaftung des Hoch
staplers Dieselbe erfolgte als Graff spät Abends ein Cafe ver
lassen hatte und eben im Begriff stand Wien den Rücken zu
kehren um nach Temesvar abzureisen In der WohnnngdesFest
genommenen wurde eine genaue Durchsuchung vorgenommen
die für die betrügerischen Absichten Graff s ein gravirendes
Material lieferte Es wurden nämlich auf verschiedene Na
men lautende Dokumente und Schriftstücke vorgefunden die
er theils gefälscht theils gestohlen hatte um auf Grund der
selben Schwindeleien zu verüben ferner faistrte man Papiere
die mit Amts stempeln versehen waren nebst einer beträcht
lichen Anzahl von Briefschaften sehr bedenklicher Natur
Auch eine an den Herrn Freiherrn Waldemar von Lilien
gerichtete Einladung von dem Botschafter des deutschen Reichs
in Wien herrührend fand sich unter den faisirten Papieren
vor Die Einladung zu einer Soiree hat der Hochstapler
selbst geschrieben und an sich gerichtet Der falsche Baron
und Offizier welcher beim Militär wiederholt Abstrafungen
zu erleiden hatte ist dem Landesgerichte zur weiteren Be
handlung übergeben worden Die Uniform ließ er sich in
Wien anfertigen während er den Säbel aus Grund einer
Bestellung aus Straßburg zugeschickt bekam

Eine Erfüllung des kaiserlichen Wun
sches Pf von Bovelschwingh Direktor der Bielefelder
Anstalten veröffentlicht im Westfälischen Hausfreund ein
Schreiben das von einer besonders schönen Erfüllung des
kaiserlichen Wunsches betreffs der Feier seiner goldenen
Hochzeit Zeugniß ablegt In dem Briefe heißt es Es ist
wieder einmal echt kaiserlich empfunden wenn der hohe Herr
sich zum Fest seiner goldenen Hochzeit alle persönlichen Freu
denbezeugungen verbittet dagegen alles willkommen heißt
was diesen Tag zu Nutz und Frommen des theuren Vater
landes zu einem Gedenktag machen kann Diesem kaiser
lichen Wunsche folgend möchte Einsender dieses mit seiner
Familie auch ein Scherflein der Dankbarkeit abtragen durch
Stiftung eines Freibettes für erkrankte Veteranen aus den
Kriegen von 64 71 im lieben westfälischen Diakonissenhause
Sarepta Das Freibett soll zu Ehren unseres kaiserlichen
Herrn und Heerführers den Namen Kaifer Wilhelm s Bett
führen Ueber die Verwaltung des Bettes behalte ich mir
nähere Bestimungen vor Möge die Stiftung manchem
unserer Tapferen zu Gute kommen und vielleicht auch An
dere zur Nacheiferung reizen Was der Einzelne nicht ver
mag bringt doch ein größerer Kreis zu Stande Wie schön
wäre es wenn jede größere Gemeinde ihr Kaiser Wilhelms
Bett stiften wollte wie würde das unseren alten Kaiser
erfreuen

In der Nachschrift folgt Zahlungsanweisung über 6000
Mark zur Gründung des Kaiser Wilhelms Bettes



Steckbrief
Wegen Widerstandes gegen die Staatsgewall und Hausfriedensbruchs ist der Fabrik

arbeiter Karl Lodan aus Pr Eylau zu verhaften und an das hiesige königliche Kreis
gericht einzuliefern

Signalement
Alter geb am 17 April 1853 Größe 5 Fuß 5 Zoll Haare dunkelblond

Stirn niedrig Augenbrauen dunkel Augen blau Nase stark Mund gewöhnlich
Bart rasirt Zähne gut Kinn rund Gesichtsbildung breit Gesichtsfarbe gesund
Gestalt kräftig Besondere Kennzeichen am Mittelfinger der linken Hand fehlt ein Glied

Halle a/S den 28 Februar 1879 Der königliche Staatsanwalt
Steckbrief

Der sich durch einen auf den Namen des Johann Josef Wildert aus Gasdorf
Kreis Ahrweiler ausgestellten Ersatzreserveschein legitim irende unten beschriebene Mann

hat sich am 26 Februar d I Hierselbst eines schweren Diebstahls schuldig gemacht Ich er
suche um seine Haftnahme und Einlieserung an das hiesige königliche Kreisgericht

Signalement
Alter in den 20er Jahren Statur Mittel Haare dunkel Bekleidung auffallend

hellbraunes breitstreifiges Rockjacket kleiner schwarzer Filzhut

H alle a/S den i März 1879 Der königliche Staatsanwalt
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Wissenschaftliche Vorträge zum Besten des Vereins im Saale der Volksschule
Neue Promenade 13

V Bortrag Donnerstag den 6 d M Abends 6 Uhr
Herr Professor Dr

kllxstH äer LMus IIunä XBillets zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung der Herren
Schrödel K Simon Marktplatz 23 zu haben Die Abonnementsbillets sind am
Eingang des Saales vorzuzeigen die Einzelbillets abzugeben

Um pünktliches Ers cheinen wird freundlich gebeten

Versammlung her Bäckergesellen
Sämmtliche Bäckergesellen werden hierdurch zu einer Versammlung zur Be

rathung von Krankenkassen Angelegenheiten ans
Donnerstag den 6 März s Nachmittag 4 Uhr

in der Bäckerherberge Garteugasse 19 ganz ergebenst eingeladen

Im Austrage der zu Halle a/S Die Kommissionfür Krankenkassen Angelegenheiten

Gntsverkanf
Umstände halber bin ich gesonnen mein bei

Mecklenburg gelegenes Gut von circa 100
Morgen Feld 25 Morgen Wiesen mit sämmt
lichem todten wie lebenden Inventar aus freier
Hand zu verkaufen zum lebenden Inventar
gehören 4 Pferde 11 Stück Rindvieh Schafe
Schweine c, sowie sämmtliches übrige zur
Landwirthschast gehörige Inventar Preis
13009 39000 S Anzahlung nach
Uebereinkommen Restkaufgelder können längere
Jahre stehen bleiben Sämmtliche Gebäude
neu Zu erfragen

Sophienstratze 26 i bei Kittelmaun
Hans Verkans

Ein Geschäftshaus Mitte der Stadt ist mit
600 800 A Anzahlung zu verkaufen

Näheres in der Expedition d Blattes

Mehrere gebrauchte Möbel wie Tische
Stuhle Bettstellen Schränke darunter
ein Mahagoni Ecksopha mit Lehnstuhl
sehr gut passend für Restanratenre oder
Tanzsaal sind in Merseburg billig zu
verkaufe

Wo sagt die Annoncen Expedition

Von M Grastgr M är kerstratze 7

Zimmer Lehrling
stellt ein H

Einen Klempnerlehrling sucht zu Ostern

M MM laiidmhrstr 5
Gesucht wird zum 1 April ei tüch

tiges und braves Hausmädchen
Landwehrstratze 14 b

Ein älteres Mädchen oder Wittwe
ohne Anhang wird von einer Dame gesucht
Adresse unter E E 191 bei Haasenstein K
Vogler in Halle a/S niederzulegen

Ein braves älteres Kindermädchen zum
1 April gesucht Leipzigers 84

Ein nicht zu junges Kindermädchen mit
guten Attesten wird zum 1 April gesucht
neue Promenade 9 i

Sl
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit gesucht per 1 April Steinweg 39
Zur Führung einer kl Wirthschaft ein ält

Mädch od j Wittwe ges Näh Herrenstr 20

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 April
ge sucht Mauergasse 7 p

Ein ordentliches Mädchen w z i April
bei zwei ältliche Leute gesucht Eine Köchin
und Hausmädchen suchen sofort Stelle durch

Frau Scholle gr Märkerstr 17
Eine perfekte Köchin wird gesucht

am Bahnhof Nr 9

Ein gut empfohlenes Dienstmädchen wird
sofort verlangt Dorotheenstraße 3 I

Zwei gewandte Stubenmädchen für
feines Hotel 15 März gesucht durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
iLine reinliche Aufwartung gesucht Zu er

fragen in der Exped d Bl
Ein Mädch v Lande sucht leichten Dienst

mögl bei Kinder Zu ers gr Schlamm 9a II
Ein tüchtiges Landmädchen s zum 1 April

Stelle für Küche und Hausarbeit Näheres
Magdeburgerstr 51 bei Thiemaun

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
welches schon in einem anständigen Hause ge
dient und gute Zeugnisse auszuweisen hat fin
det zum 1 April einen guten Dienst bei ein
zelnen Leuten Weidenp lan 2 o

Ein Mädchen von außerhalb zum 1 April
gesucht Barfüßerstraße 4

Ein ordentliches reinliches Mädchen wird
für den ganzen Tag gesucht Zu erfragen in
der Annoncen Exped von Ll
gro ße Märkcrstratz e 7

Ehrliche reinliche Auswärterin gesucht Näh

4 5 Uhr Mauergasse 15 1 Tr

I

Kochmamsells Köchinnen Jungfern
Kinderfrauen Kochlehrlinge f Hotel
bei 30 Lehrgeld finden Engagement d
Frau iiinvvv gr Märkerstr 18
Eine Person in gesetzten Jahren mit guten

Zeugnissen wird zur selbstständigen Führung
einer bürgerlichen Wirthschaft zum 1 April
gesucht Näheres gr Ulrichstraße 45 p

Ein tüchtiges Mädchen für Küchen und
Hausarbeit zum 1 April gesucht Zu erfra
gen kl Märkerstraße 10 im Laden

Ein ord Mädchen von außerhalb findet
sofort Dienst gr Klausstraße 27

Nette Kindermädchen Mävchen für Küche
und Hausarb mit mehrjähr Att w 1 April
Stelle durch Fr Gutjahr kl Schloßg 8

Eine Kochmamsell sucht als solche oder zur
selbständigen Führung der Wirthschaft Stel
luug Zu erfragen alter Markt 15 I

Ein 15 Jahr alter Bursche der Schuhm
werd will su cht so f ein Meister Neustadt 4

Ein junger Mensch vom Lande der sehr gute
Zeugnisse besitzt und mit Pferden umzugehen
versteht wünscht sofort Stellung

Zu erfragen in der Exped d Blattes
Eine Frau sucht Beschäftigung im Schnei

dern Breitestraße 11 im H 2 Tr
Geehrten Herrschaften empfehle mein Wer

miethungs Komptoir
Frau May Brunnenplatz 4 I

Ein älteres in Küche u Hausarbeit tücht
Mädchen mit guten Zeugnissen sowie anst
Mädchen von auswärts suchen Stellen durch

Frau May Brunnenplatz 4

In angenehmer Lage des Königsviertels ist
1 Logis bestehend aus 6 heizbaren Zimmern
Kammern und Zubehör sofort oder 1 April
zu vermiethen Näheres bei

Zb t Blücherstraße 11

Herr v 1 SRÄrzi d
Kr X

Eine Herrschaft eingerichtete Wohnung be
tehend aus 4 Stuben 4 Kammern u Zubeh
für 1 April cr oder später zu vermiethen

Näheres Harz 8 p l
Eine Etage v 4 Stuben Kamm K En

trseverschl u a Bequemlichkeiten Pr 120
zum 1 April beziehbar Eyarlottenstraße 6

Eine Wohnung von 3 St 2 K K nebst
Zubeh zu vermiethen gr Ulrichstraße 18

3 GiailchaW Wrche 3
sind noch 2 Wohnungen jede zu 450 zu
vermiethen

Eine herrschaftliche Wohnung von 6 heiz
baren Stuben Kammern Küche und Zubehör
ist im Ganzen oder getheilt sogleich zu be

ziehen Sophienstratze 26
Freundl Wohnung Nahe der Bahn I April

zu beziehen 60 Dorotheenstraße 8
In der Nähe des Waisenhauses Franckens

platz 1 herrsch Wohnung part, mit 3 heizb
Piscen nebst Zubehör zu vermiethen und zum

1 April zu beziehen Wo sagt die Exped
v Blattes

2 Stuben 3 Kammern Küche und Zube
hör zum 1 April zu beziehen

gr Ulrichstraße 11

1 Wohnung zu 48 H St K K u Zub
zum 1 April zu beziehen Karlstraße 11 pr

Ein freundliches Logis in der kl Ulrich
straße 1b 1 Etage bestehend aus 3 Sl
2 K K und Zubehör ist sofort od 1 April
zu beziehen Näh kl Klansstratze 13 Part

Zum 1 April c eine sehr sreundl Woh
nnng von 2 St K und K im 3 Stock des
Vorderhauses an eine stille möglichst kinderlose
Familie zu vermiethen Landwehrstr 19
2St ,K ,K n Zubeh verm alt MarttlS

Zum 1 Juli zu vermiethen an ruhige Be
wohner 2 St 2 K und Zudehör

Charlotteustratze 3 II
1 Sr 2 K K Z ubeh ör kl Riltergasse 2 l
Eine Wohnung ist Ostern zu verm Preis

50 H an der Halle N r 2
Schöne S t K K z u verm Obergluucha 4
Eine Wohnung vermiethet Spitze 33
Stube u K zu verm 2 Saalberg 19

Hrdl Wohnung zu verm Harz 16a Seitengeb

Wohnung verm Lindeustr 4 i Tr
Eine herrschaftlich einger Etage 5 St

K K Entröe und Zubehör auch Garten
nahe der Bahn u Leipzigers ist per 1 April
zu vermiethen Näheres Augustastraße 13

im Laden
Wo hnung 3 St, K K Königstraße 24
Die erste Etage 2 St V 3 K gr K

und sämmtl Zubehör zum 1 April zu
vermiethen Berggasse 2 part

2 Stuben Kammer und Küche sind zu
vermiethen und 1 April zu beziehen

Scharrngasse 2
St u K ist zu verm Fleischergasse 21
Eine Wohnung zu 48 St K K u

Zubehör zum 1 April zu beziehen
Geiststraße 67 im Laden

Harzgasse 14
eine Wohnung bestehend aus 2 St 2 Kam
mern Küche u Zubehör zu vermiethen

Königstraße 3 ist eine Giebelwohnung
3 Tr hoch an ki nderlose Leu te zu vermiethen

Hochparterre sind drei große Zimmer mit
oder ohne Möbel sofort zu vermiethen

kl Klausstraße 11 Part

Möbl Wo hn ver m Wilhelms 16a III
Ein Stübchen verm Wilhelmstr 16g, III

St K K 1 April zu bez Brunoswarte 14
Zum 1 April eine Wohnung mit allen

Bequemlichkeiten Pr 60 H zu vermiethen
Brüderstraße 15

2 St 1 K Küche mit Wasserleitung von
kinderlosen Leuten 1 April zu beziehen

Mauergasse 12 dicht a d Promenade
Kl m St 15 März zu verm Lei pzigerstr 7,111

Gut möbl Stube nebst Mittagstisch sof od
später zu vermiethen Auch kann noch ein
Herr Mittagstisch finden Charlottenstr 1 II

Logis findet ein Herr Breitestr 39 H I
Eine freundliche Stube Promenaden

Aussicht möbl oder unmöbl sofort zu ver
miethen Mauergasse 10

Eine gut möblirte Stube mit Kammer ist
zer 1 April c zu vermiethen

Wilhelmstratze Nr 6 II
Möbl St Glauch Kirche 13 1 l n d Prom

Möbl Scube gr Ulrichsiraße 28 II
Möbl Zimmer m g Pension zum 1 April

z u vermiethen Dorothee nstraße 8 II

Anst Schlafstelle Markt 18 III
Wohmmgs Gesuch
Zwei Stuben drei Kammern nebst Zube

hör werden von ruhigen anständigen Leuten
3 Personen in angenehmer Lage zu miethen

gesucht Adressen in der Expedition d Bl
niederzulegen

Gesucht wird zum 1 April ein Logis be
stehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör in Nähe der Wilhelmstraße
oder Mitte der Stadt part oder Bel Etage
Zu erfragen Wilhelmstraße 21

im Garten
1 möblirtes Zimmer mit guter Pension zu

vermiethen gr Ulrichstraße 49 I Tr
Ein billiges Logis St m o ohne K u7K

i Ap ril ges Off W P 2379 Exp d Bl
In der Nähe des alten Marktes wird ein

Logls von 120 150 MiethszinS jährlich
um 1 April cr gesucht Ges Adr wolle

man alter Markt 33 ll niederlegen
Ein eins möbl Zimmer für eine Dame

ofort gesucht Adr bei Danneberg Geist
flraße 67 niederzulegen

Fein möl U Garyonlogis
um 1 April in der Nähe des Bahnhofes

von einem einzelnen Beamten gesucht Gefällige
Offerten mit Preisangabe unter G 6 Post
amt 2 postlagernd erbeten

l l ck o
Kr vlriLbstr 47 I

LöäisnuvA prompt rssll inä äisorm

Die Mitglieder der Böttcher Gewerks
Leichenkasse werden ersucht sich Donners
tag den 6 d Mts Abends V 8 Uhr
auf der Herberge wegen wichtiger Besprechung
recht z ahlreich einzu finven D B
Schuh verloren Abzug Breitestr 3 9 H, I

NW Beim Maskenball im Schützenhause
Gummischuh verwechselt Umzutauschen

Martinsberg 12 parterre
Ein großer Hund entlaufen mit Kette und

Schloß auf den Namen Nord hörend
Wiederbringer erhält Belohn Barfüßerstr 1

Vor Ankauf wird gewarnt
Achtung

Ich ersuche diejenige Person welche die
Muffe am letzten Sonntag im Prinz Carl
mitgenommen hat gr Klausstraße 7 Hof
1 Tr abzugeben da es Mehrere gesehen haben

Macher Mn Amn
Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Für die vielfachen Beweise aufrichtiger

Theilnahme bei meinem 25jährigen Dienst
Jubiläum sage ich nochmals auf diesem Wege
meinen tiefgefühlten Dank

VSItiiK
Rendant der städt Spar und J nftitutenkasse

Dauksaguug
Allen lieben Freunden u Bekannten spreche

ich hiermit für ihre herzliche Theilnahme bei
der Beerdigung meines Mannes meinen herz
lichsten Dank aus ebenso auch H rrn Pastor
Sickel für seine trostspendenden Worte

Verwittwete rau Emma Zenke
Heute Abend 9 Uhr verschied sanft in

Gott nach langem schweren Leiden meine innig
geliebte Frau Jda geb Rndolph im noch
nicht vollendeten 32 Lebensjahre

Dies allen Verwandten Freunden und Be
kannten zur Nachricht mit der Bitte um stille
Theilnahme

Halle den 2 März 1879
v mit Kindern

Oscar u Helene

Möbl Wohnung Augustastraße 3 x
Ei n m öb l Stübchen zu verm Kaulenberg 1 II

Fein möbl Zimmer mit Kost Leipzigers 91 II

Nach schwerem Leiden verschied Sonnabend

Abend 91/4 Uhr unser liebes gutes Kind
Hermann im Alter von 5 Jahren was hier
mit allen Freunden und Bekannten statt be
sonderer Meldung anzeigen

Carl Schneider und Frau
Fiir den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruck r i d S Wais nha s s
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